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Veranstaltungsnummer: VA25-00405

Schallschutz und Lärmisolierung –

Grundlagen und Praxis

Ursachen von Körperschall und Luftschall; Maßnahmen zur Reduzierung von

Schallimmissionen von Industriebetrieben

Termin

Mo. 28.04.2025, 09:00 Uhr —

Di. 29.04.2025, 16:30 Uhr

Veranstaltungsort

Haus der Technik e.V.

Hollestr. 1

45127 Essen

Teilnahmegebühren

Präsenz-Teilnahme 1.450,00 €*

Für HDT-Mitglieder 1.305,00 €*

* mehrwertsteuerfrei, einschließlich Arbeitsunterlagen sowie

Getränken

Präsenz

Weitere Informationen und die

Möglichkeit zur Online-Buchung

-LVIV�8IMPRELQI�«RHIR�7MI�EYJ der

Veranstaltungs-Webseite.

Stand: 30.04.2025, 03:01 Uhr

https://stage.hdt360.de/verein-mitgliedschaft/


Seite 2 von 4

Schallschutz und Lärmisolierung – Grundlagen und Praxis
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15:15–16:30 Zusammenfassung und Diskussion mit den Teilnehmern

15:00–15:15 Kaffeepause

13:45–15:00 Körperschallisolierungen unter Berücksichtigung der mechanischen Eingangsimpedanz

12:30–13:45 Mittagspause

11:30–12:30 Überprüfung der Wirksamkeit von Maßnahmen zur Körperschallreduzierung

10:15–11:30 Körperschallisolierungen im Maschinenbau und im Bauingenieurbereich

10:00–10:15 Kaffeepause

09:15–10:00 Körperschallreduzierung mit verschiedenen Isolier- und Dämpfungselementen

08:45–09:15 Ermittlung von Kenngrößen für die Elemente zur Körperschallisolierung

08:00–08:45 Begrüßung und kurze Wiederholung der Inhalte des ersten Tages

28.04.2025

17:00–17:15 Zusammenfassung und Fragen der Teilnehmer

16:30–17:00 Beispiele aus der Praxis

15:30–16:30 Experimentelle Vorführungen, Messung von Körperschall

15:15–15:30 Kaffeepause

14:45–15:15 Reduzierung von Körperschall und der Körperschallübertragung

14:15–14:45 Messung und Analyse von Körperschall

13:00–14:15 Mittagspause

12:00–13:00 Auswirkungen und Beurteilung von Körperschall
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11:15–12:00 Entstehung von Körperschall

11:00–11:15 Kaffeepause

09:00–11:00 Begrüßung und Einführung

Begriffe, Bezeichnungen, Darstellungen im Bereich von Körper- und Luftschall


